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Inh. Sarah Schmitz, Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag; Mi. und Fr. ab 17:00 Uhr; Do. und Sa.
ab 12:00 Uhr; So. ab 11:00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich der Wetter- und
Buchungslage. Wir bitten um Verständnis, dass wir diese Öffnungzeiten
ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de

Auf Ihren Besuch freuen sich Sarah Schmitz und Team

Wir suchen Koch/Köchin (m/w/d) und/oder
Küchenhilfe (m/w/d). Komm zu uns ins Team!

Sonntag, den 14. Dezember 2025, ab 10.30 Uhr
Kowelenz-Comedy Morning Show

mit Rainer Zufall
Preis inkl. Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet

inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao.
>> Alle anderen Getränke werden gesondert berechnet.

Eintritt 25,00 €
Reservierung unter Tel.: 0261-54155

November / Dezember

Gänseessen
nur nach Voranmeldung ab 4 Personen
mit Rotkohl, Rosenkohl und Klößen

für jeden nur 37,00 € p.P.

>> Alle Getränke werden gesondert berechnet

AWO Karthause 
lädt zur Adventsfeier ein.
Gemeinsam möchte die 
AWO-Karthause mit seinen 
Mitgliedern und Freunden am 
Sonntag, 14. Dezember, ab 15 
Uhr einen schönen Nachmittag 
im JuBüZ Karthause erleben. 
Einlass ist ab 14.45 Uhr! Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Vorstand freut sich 
über Kuchenspenden, die bitte 

telefonisch bei der Vorsitzen-
den, Ingrid Hahn (0261-54322) 
angemeldet werden und dann 
zur Feier mitgebracht werden 
sollen. 
Bis dahin wünscht der 
AWO-Vorstand eine besinn-
liche vorweihnachtliche Zeit 
und freut sich auf einen weih-
nachtlichen Nachmittag.

Kita St. Beatus lädt
zum Weihnachtsbasar ein
Der Karthäuser Kindergarten 
St. Beatus veranstaltet dieses 
Jahr wieder seinen beliebten 
Weihnachtsbasar: Los geht’s 
am 7. Dezember nach dem Ende 
der Morgenmesse in der Kirche 
St. Beatus, die die Kita-Kinder 
mitgestalten werden. Auf dem 
Platz zwischen Kirche und Kita 
können Besucher dann ab vo-
raussichtlich 10:15 Uhr wieder 
kreatives Selbstgebasteltes 
und leckeres Selbstgebacke-
nes der Kita-Eltern

kaufen und sich mit Glühwein 
auf wärmen. Der Ertrag des Ba-
sars fließt vollständig in die An-
schaffung eines Sonnensegels 
für die Kita-Außenanlage. Wer 
beim Basar keine Zeit hat, aber 
trotzdem das Sonnensegel un-
terstützen will, kann das jeder-
zeit tun:  Der Kindergarten-För-
derverein sammelt Spenden 
auf der Webseite www.heimat-
lieben.de der Sparkasse Kob-
lenz, Projektname „Schatten 
Spenden“.

EKZ Berliner Ring • Karthause Potsdamer Straße 31 • Telefon 0261-51559

IHR FRISEURTEAM

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Di. 8.00 – 18.00 Uhr,
Mi. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

Haarschnitte und Frisuren für die ganze Familie
Hochsteck- und Brautfrisuren • Balayage

Moderne Strähnentechnik • Volumen/Dauerwelle und vieles mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren Termin oder schauen Sie

auch ohne Termin vorbei. Haben wir Kapazitäten frei,
werden wir Sie sehr gerne zeitnah bedienen.

Merry CHRISTMAS
In diesem Sinne möchten wir uns von ganzem Herzen für die Treue und das
Vertrauen bedanken. Wir wünschen Ihnen zauberhaftes Weihnachten
und ein mit Zufriedenheit und Gesundheit erfülltes neues Jahr.
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  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str. 	 � 51525
Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88	 � 57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN
Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31	 � 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87	 � 48414

  WALDESCHER APOTHEKEN� Vorwahl (02628)
Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10	 � 96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE
Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15	 � 52555
Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13	 � 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a	 � 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24	 � 54777
Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5	 � 52022
Allgemeinärzte Sara Tolarechipi Vilasau  
und Dr. Thomas Bernhard 
Wismarer Str. 10	 � 51001
Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25	 � 579970
Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15	 � 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14	 � 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117	 � 9523550

  MOSELWEISSER ÄRZTE
Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9	 � 4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85	 � 201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30	 � 404950
Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9	 � 460200
ZahnMedizin Kerstin Schilde-Schmidt 
Koblenzer Str. 116	 � 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36	 � 95225090
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27	 � 45114

  WALDESCHER ÄRZTE� Vorwahl (02628)
Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4	 � 8958
Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10	 � 989700

  LAYER ÄRZTE� Vorwahl (02606)
Herzhoff Gabi Dr. Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Marienstätter Str. 43 	 � 371

www.W i lhe lm-Hanste in .dewww.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

www.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest, einen
guten Rutsch & Glück und Gesundheit in 2026!



  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst	 � 116 117 
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte	 � 01805-112056 
Polizei Koblenz	 � 1031 
Feuerwehr	 � 112 
Rettungsdienst u. Krankentransport	 � 19222 
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz	 � 55100 
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis	 � 9522052 
Giftnotrufzentrale	 � 06131/232466 
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)	 � 1294567 
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“	 � 914060000 
Polizei-Bezirksbeamter Isabell Egelhof	 � 103-0 
Polizei-Dienststelle Karthause	 � 2912466 
Kath. Pfarramt Karthause	 � 56300 
Kath. Pfarramt Moselweiß	 � 42179 
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus	 � 52160 
Gemeindeverwaltung Waldesch	 � 02628/ 2455 
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal	 � 942 81 81 
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube	 � 94230186 
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke	 � 0261-97382418 
Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“ 	 � 5020 
Geschwister de Haye‘sche Stiftung	 � 5010

Kindergärten Karthause 
Ev. Kindergarten “Arche Noah”	 � 52393 
Ev. Kindergarten “Spatzennest”	 � 50040823 
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”	 � 53166 
Kath. Kindergarten “St. Beatus”	 � 56312 
Kindertagesstätte „Am Löwentor“	 � 963553140 
Montessori Kinderhaus	 � 14461 
Kinderhaus am RheinMosel-Campus	 � 9528970

Kindergärten Moselweiß 
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“	 � 43435 
Haus für Kinder Kemperhof	 � 42730

Kindergarten Waldesch 
Kath. Kindergarten „St. Antonius“	 � 02628/ 989459

Kindergarten Lay 
Kita St. Martinus KiTa gGmbH	 � 02606/ 445

Schulen Karthause 
Grundschule Am Löwentor	 � 56533 
Grundschule Neukarthause	 � 53747 
Gymnasium auf der Karthause	 � 95316-0 
Realschule Plus Karthause	 � 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4	 � 20025120 
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4	 � 2916165-0/-2 
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 
Berufsbildende Schule Technik	 � 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft	 � 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule	 � 9418-00 
Grundschule Moselweiß	 � 4 26 04

Schule Waldesch 
Grundschule Waldesch	 � 02628/ 988317

Schule Lay 
Grundschule Lay	 � 02606/ 555

POLIZEI Bundesarchiv (BA), Potsdamer Str. 1
Bezirksdienst Karthause, Moselweiß, Lay

Dienstag von 
10 – 12 Uhr

Donnerstag 
15 – 17 Uhr.

 0261/10354129
Hauptkommissarin  
Isabell Egelhof

Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz
Tel.: 0261/502-0  Fax: 0261-1020

Email: info@seniorensitz-karthause.de

www . s e n i o r e n s i t z - k a r t h au s e . d e

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“

Unsere Senioreneinrichtung bietet:

Wohlfühlen im Alter -
wir sind für Sie da!

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

Mittagstisch für Gäste
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„Ehrenamt trägt unsere Gesellschaft“
Köbberling besucht Vereine und Initiativen
Ehrenämter prägen viele Bereiche 
des gesellschaftlichen Zusammen-
lebens – oft unsichtbar, aber un-
verzichtbar. Deshalb besuchte die 
Koblenzer Landtagsabgeordnete 
Anna Köbberling in den Herbstferien 
verschiedene Vereine und Organi-
sationen in Koblenz.. „Das Ehrenamt 
trägt unsere Gesellschaft. Ohne die 
Menschen, die sich freiwillig einset-
zen, würde vieles in Koblenz nicht 
funktionieren“, betonte Köbberling im 
Rahmen ihrer Herbstreise. „Deshalb 
ist es wichtig, zuzuhören, zu unter-
stützen und die Rahmenbedingungen 
weiter zu verbessern.“
Die Einblicke in die Koblenzer Ehren-
amtslandschaft waren vielfältig: Den 
Auftakt machten die Kesselheimer 
Kapuzemänner, die sich nicht nur auf 
die große Aufgabe der Tollitäten-Ses-
sion vorbereiten, sondern sich stets 
auch sozial engagieren. Eine Berei-
cherung für die Koblenzer Kultur-
landschaft leistet zudem der Verein 
Latscho Koblenz, der aktuell rund 60 
junge Künstlerinnen und Künstler bei 
ihrer Arbeit unter-stützt. Auch der Kin-
derschutzbund, die Friedenskinder 
und die Tafel standen auf Köbberlings 
Besuchsprogramm – Einrichtungen, 
die den Alltag für Kinder und Familien 
in Koblenz spürbar erleichtern. Ein 
Schwerpunkt der Besuchsreihe war 

die Jugendförderung. So berichteten 
die Jugendfeuerwehr Karthause wie 
auch die Seepfadfinder in Güls davon, 
wie die gemeinsamen Aktivitäten der 
Kinder und Jugendlichen mit unter-
schiedlichen Hintergründen eine Ver-
bindung schaffen, die sonst nicht zu 
erreichen wäre. 
„Kinder mit verschiedenen Hinter-
gründen, die eine Gemeinschaft 
bilden, ganz ohne Vorbedingungen 
– das ist Inklusion im besten Sinn“, so 
Köbberling. Auch die TuS Koblenz 
verspricht sich von Investitionen in 
den Sportpark Oberwerth besse-
re Rahmenbedingun-gen für die 
Jugendförderung, erläuterte Präsi-
dent Christian Krey im Gespräch mit 
Köbberling. Gleichzeitig zeigen alle 
Gespräche: Ehrenamtliche Arbeit 
steht vor Herausforderungen – vor 
allem in Bezug auf öffentliche Sicht-
barkeit und oft prekäre Finanzierung. 
„Das Ehrenamt verdient unsere volle 
Unterstützung – mit Zeit, Räumen, 
finanzieller Förderung und vor allem 
Anerkennung. Wer sich ehrenamtlich 
engagiert, stärkt das Miteinander, 
fördert Bildung, Kultur und Zusam-
menhalt. Daran sollten wir uns alle 
ein Beispiel nehmen und gemeinsam 
daran arbeiten, dass Ehrenamt nicht 
nur sichtbar, sondern nachhaltig ge-
fördert wird.“

Klaus Necknig
* 28.05.1939 † 04.11.2025

Ein Kämpfer ist heute von uns gegangen.
Es ist schwer, die richtigenWorte zu finden,wenn jemand, der so viel Liebe,

Wärme undWeisheit in unser Leben gebracht hat, nichtmehr da ist.
Wir sind unendlich dankbar für all die schönen Erinnerungen, Geschichten,

das Lachen und die Geborgenheit, die er uns geschenkt hat.

In unseren Herzenwirst Du immerweiterleben.

Deine Ehefrau Uschi
Deine Kinder Dagmar, Ralfmit Julia

Deine Enkel Maikemit Steffen, Lianemit Philipp,
Myla,Amy

Deine Urenkel Marie-Sophie und Louis
sowie alle Angehörigen

Kondolenzanschrift: Familie Necknig,Auf der Spar 23, 55432 Damscheid.
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ZUVERLÄSSIGE PARTNER
in schweren Stunden

Gemeinsam in Koblenz
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343 I 56076 Koblenz-Horchheim
Tel. 0261 / 403 09 23
Friedrichstraße 15 I 56338 Braubach
Tel. 02627 / 96 100

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49 I 56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261 / 561 46

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a I 56073 Koblenz-Moselweiß
Tel. 0261 / 94 71 10

Bestattungen H.P. Müller
Weidtmanstraße 46 I 56072 Koblenz-Metternich
Tel. 0261 / 92 74 50

Seit über 80 Jahren
Tradition in Ihrem Dienst.

Pohren
Bestattungen

Charlottenstraße 49
56077 Koblenz

0261 / 9 72 41 30

www.pohren-bestattungen.de
info@pohren-bestattungen.de
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Trainingsbetrieb auf neuem Kunstrasen kann starten
Der TSV Lay investiert in die Zukunft 
seines Trainingsbetriebs: Der Ver-
ein lässt derzeit ein neues Kunstra-
senkleinfeld errichten. Der bisherige 
Hybridrasenplatz ist in den Wintermo-
naten kaum bespielbar, und auch mat-

schige oder gefrorene Hartplätze 
machen ein sinnvolles Training in der 
kalten Jahreszeit nahezu unmöglich. 
Mit einer Gesamtfläche von 30×40 
Metern entsteht nun ein moderner 
Platz, der speziell für den Trainings-

betrieb ausgelegt ist. Die beauftrag-
te Firma Cordel arbeitet bereits mit 
Hochdruck an der Umsetzung. Bei 
optimalem Bauverlauf könnte der neue 
Kunstrasen sogar schon vor Weih-
nachten genutzt werden – ein großer 
Vorteil für die Mannschaften des TSV 
Lay und damit der SG Moseltal. Die Ge-
samtkosten des Projekts belaufen sich 
auf rund 124.000 Euro. Ein Großteil 
dieser Summe wird durch Zuschüsse 
gedeckt. Den Eigenanteil von knapp 
40.000 Euro übernimmt der Förder-
verein Kunstrasen des TSV Lay (FÖV), 
der sich mit großem Engagement für 
die Realisierung des Vorhabens ein-
gesetzt hat. Der 1. Vorsitzende Klaus 
Schneider zeigt sich dankbar und zu-
frieden: „Durch den bemerkenswerten 
Einsatz des FÖV bekommen wir die 
Möglichkeit, unsere Trainingsplätze 
weiter zu optimieren. Vielen Dank 
an alle Mitwirkenden des FÖV. Auch 
danke an alle Entscheidungsträger 
der Kommunen und Behörden für die 
sehr gute Zusammenarbeit.“ Mit dem 

neuen Kunstrasenkleinfeld setzt der 
TSV Lay ein deutliches Zeichen für 
eine nachhaltige Verbesserung seiner 
Trainingsbedingungen – und für ein 
starkes Vereinsleben.  Neuer Kunstra-
sen für den TSV Lay – Trainingsbetrieb 
soll noch vor Weihnachten starten. Der 
TSV Lay investiert in die Zukunft sei-
nes Trainingsbetriebs: Der Verein lässt 
derzeit ein neues Kunstrasenkleinfeld 
errichten. Der bisherige Hybridrasen-
platz ist in den Wintermonaten kaum 
bespielbar, und auch matschige oder 
gefrorene Hartplätze machen ein sinn-
volles Training in der kalten Jahreszeit 
nahezu unmöglich. Mit einer Gesamt-
fläche von 30×40 Metern entsteht nun 
ein moderner Platz, der speziell für den 
Trainingsbetrieb ausgelegt ist. Die be-
auftragte Firma Cordel arbeitet bereits 
mit Hochdruck an der Umsetzung. Bei 
optimalem Bauverlauf könnte der neue 
Kunstrasen sogar schon vor Weih-
nachten genutzt werden – ein großer 
Vorteil für die Mannschaften des TSV 
Lay und damit auch der SG Moseltal. 
Die Gesamtkosten des Projekts be-
laufen sich auf rund 124.000 Euro. Ein 
Großteil dieser Summe wird durch 
Zuschüsse gedeckt. Den Eigenanteil 
von knapp 40.000 Euro übernimmt der 
Förderverein Kunstrasen des TSV Lay 
(FÖV), der sich mit großem Engage-
ment für die Realisierung des Vorha-
bens eingesetzt hat. Der 1. Vorsitzende 
Klaus Schneider zeigt sich dankbar 
und zufrieden: „Durch den bemerkens-
werten Einsatz des FÖV bekommen 
wir die Möglichkeit, unsere Trainings-
plätze weiter zu optimieren. Vielen 
Dank an alle Mitwirkenden des FÖV. 
Auch danke an alle Entscheidungsträ-
ger der Kommunen und Behörden für 
die sehr gute Zusammenarbeit.“ Mit 
dem neuen Kunstrasenkleinfeld setzt 
der TSV Lay ein deutliches Zeichen für 
eine nachhaltige Verbesserung seiner 
Trainingsbedingungen – und für ein 
starkes Vereinsleben.

Morgen

kann kommen.

Wirmachen den Weg frei.

GEMEINSAM

blicken wir

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

www.vr-rheinahreifel.de

Wir wünschen unseren Kunden und den Lesern des „Karthäusers“
ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2026!
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Arbeiten an der Feste  
Kaiser Alexander auf der Karthause gehen weiter 
Bei einem Ortstermin mit der obe-
ren und unteren Denkmalschutzbe-
hörde, dem ausführenden Fachamt 
(ZGM) und dem verantwortli-
chen Architekten konnte sich das 
Karthäuser Ratsmitglied Thorsten 
Schneider (SPD) über die weiteren 
Planungen informieren.
Mit dem Beginn der Arbeiten an den 
Resten des Reduits (Mauerwerk 
westlich des Löwentors) ist nach 
momentanem Sachstand laut Stadt 
ab 2026 zu rechnen. Hier gestaltet 
sich die Planungen nach neusten 
Erkenntnissen etwas komplizierter, 
da insbesondere der statische Zu-
stand schlechter als gedacht ist. So 
erklärt sich auch, dass bereits ein 
Gerüst gestellt wurde – die Stadt 
muss für Sicherheit sorgen. Fast 
die kompletten Planungen müs-
sen wahrscheinlich überarbeitet 
werden. Noch in diesem Jahr wird 
mit der Sanierung des Holztors am 
Löwentor begonnen. Die Arbeiten 

werden sehr aufwendig, da die ein-
zelnen Restaurierungsmaßnahmen 
sehr kleinteilig sind und ausschließ-
lich von Hand ausgeführt werden 
können. Für den Zeitraum der Res-
taurierung wird der Tordurchgang 
gesperrt. Man kann dann einfach 
den gepflasterten Weg seitlich 
am Löwentor entlang nutzen. Im 
nächsten Jahr wird auch noch die 
Denkmaltafel überarbeitet bzw. ggf. 
erneuert.
„Restaurierungen und Sanierungen 
von Denkmälern sind ein aufwändi-
ges Geschäft und bergen mitunter 
auch Überraschungen. Daher sind 
insbesondere die zeitlichen Planun-
gen nicht immer einfach. Bei der Sa-
nierung des Löwentors ist die Stadt 
voll im Zeitplan. Bei den restlichen 
Mauerwerken müssen wir nun se-
hen wie es weitergeht. Trotzdem 
freue ich mich, dass die Arbeiten am 
Löwentor – dem Karthäuser Wahr-
zeichen – spätestens im nächsten 

Jahr abgeschlossen werden. Vielen 
Dank an die Handwerker, die Stadt 
und den Architekten. Alle haben 
sehr gute Arbeit geleistet und ich 
denke unser Löwentor inklusive 

Festungspark sind wirklich toll ge-
worden. Danken möchte ich auch 
dem Karthäuser Bürgerverein für 
seine Spendenaktion“, berichtet 
Ratsmitglied Thorsten Schneider.

Brennholzhandel Jens Oppenhäuser
Auf der Stautg 44 | 56323 Waldesch
brennholzhandel_oppenhaeuser@yahoo. com
Mobil: 0151 23384999

brennholzhandel_oppenhaeuserj

• sauberes und gereinigtes Brennholz
• trocken und ofenfertig dank optimaler
Lagerung

• hoher Heizwert
• lose geschüttetes Buchenholz in
25/33/50cm Länge

• zuverlässige Lieferung

BRENNHOLZHANDEL OPPENHÄUSER

IHR REGIONALER UND FAIRER PARTNER
RUND UM BRENNHOLZ AUS WALDESCH!
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Neue Radverkehrsführung in der Beatusstraße
Die Bauarbeiten zur neuen Rad-
verkehrsführung in der Beatusstra-
ße sind abgeschlossen, teilt das 
Tiefbauamt mit. Die Beatusstraße 
ist sowohl für den Alltagsradver-
kehr als auch für den Radtouris-
mus ein wichtiger Abschnitt der 
Ost-West-Hauptroute des Radver-
kehrsnetzes in Koblenz. Sie verbin-
det mehrere bevölkerungsreiche 
Koblenzer Stadtteile mit der Innen-
stadt und wird von Radreisenden 
genutzt, die zwischen dem Mosel-

radweg und dem Hauptbahnhof 
oder dem Stadtzentrum unterwegs 
sind. Das vorrangige Ziel der Pla-
nung bestand darin, den Fuß- und 
Radverkehr auf dem 2,1 Kilometer 
langen Abschnitt zwischen der Sim-
merner Straße und dem Unterbreit-
weg weitestgehend zu trennen und 
Radfahrenden eine attraktive und 
sichere Route anzubieten - unter 
Berücksichtigung begrenzter finan-
zieller und baulicher Rahmenbedin-
gungen. Die umgesetzte Lösung 

sieht eine wechselnde Radver-
kehrsführung auf Radfahrstreifen 
und Radschutzstreifen in Kombina-
tion mit einem bereits vorhandenen, 
ausreichend breiten gemeinsamen 
Geh- und Radweg auf der Fried-
hofsseite stadteinwärts vor. 
Durch die überwiegend auf Fahr-
bahnniveau verlaufende Radver-
kehrsführung werden zum einen 
der Fahrkomfort gesteigert und zum 
anderen höhere Fahrgeschwin-
digkeiten ermöglicht. Verbesserte 

Sichtverhältnisse an den Einmün-
dungen und Zufahrten tragen zu 
mehr Sicherheit bei. 
Zudem werden Konflikte zwischen 
Fußgängern und Radfahrern, ins-
besondere im Bereich der Berufs-
bildenden Schule in Moselweiß, zu-
künftig vermieden. In der Goldgrube 
stadtauswärts konnten zudem 
diverse Gefahrenstellen an den 
Einmündungen der Nebenstraßen 
sowie auf dem häufig überpark-
ten, sehr schmalen ehemaligen 
Radweg entlang der Parallelstraße 
entschärft werden. Rot eingefärbte 
Radverkehrsfurten an den Einmün-
dungen und stark frequentierten 
Zufahrten im gesamten Ausbaube-
reich erhöhen die Aufmerksamkeit 
der Kfz-Nutzer.
Im Zuge der Maßnahme wurden 
alle Querungsstellen für den Fuß-
verkehr sowie zwei Bushaltestellen 
barrierefrei ausgebaut bzw. her-
gestellt. An zwei Stellen wurde der 
Seitenraum baulich vorgezogen, um 
die Querung für den Fußverkehr zu 
erleichtern.
Die Maßnahme wurde über das För-
derprogramm des Bundes „Stadt 
und Land“ gefördert mit einer För-
derquote von 90 % der förderfähi-
gen Kosten. Die Baukosten beliefen 
sich auf rund 2.700.000 €, die Pla-
nungskosten und sonstige Dienst-
leistungen auf rund 145.000 €.
Der Einmündungsbereich des Hei-
ligenwegs soll in einer separaten 
Maßnahme zu einem Kreisverkehr 
ausgebaut werden. Die Umsetzung 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt, 
da zuerst die vorhandene Unterfüh-
rung Heiligenweg durch die Deut-
sche Bahn erneuert werden muss. 
Um vorerst eine durchgängige Rad-
verkehrsführung zu erreichen, wur-
den die Schutzstreifen zunächst bis 
hinter den Fußgängerüberweg an 
der Berufsbildenden Schule mar-
kiert.

Der
Karthäuser

Der
Karthäuser
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ERNST- SCHON GEHÖRT?
3 MOL BESTES HÖREN. IN KOWELENZ UND IN NEUWIED!

kontakt@hoerstudio-s.de | www.hoerstudio-s.de

3 MOL BESTES HÖREN. IN KOWELENZ UND IN NEUWIED!3 MOL BESTES HÖREN. IN KOWELENZ UND IN NEUWIED!

56073 Koblenz
Koblenzer Str. 236

Tel.: 0261 - 942 494 82

56564 Neuwied
Bahnhofstr. 16

Tel.: 02631 - 35 84 81

56075 Koblenz
Bahnhofplatz 7a

Tel.: 0261 / 370 41

Weg unterhalb von Fort Konstantin  
bleibt wegen Steinschlaggefahr gesperrt

Schlechte Nachrichten für Fuß-
gänger und Radfahrer: Der Weg 
am Nordhang der Karthause un-
terhalb von Fort Konstantin bleibt 
bis auf Weiteres gesperrt. Grund 
ist akute Steinschlaggefahr. Bei 
derzeit laufenden Arbeiten wurde 
festgestellt, dass mehrere Mauer-
abschnitte dringend saniert werden 
müssen, um die Verkehrssicherheit 
zu gewährleisten. Derzeit läuft der 
Rückschnitt am Felsen. Der Eigen-
betrieb Grünflächen- und Bestat-
tungswesen hat Industriekletterer 
beauftragt, den Bewuchs zu entfer-
nen. Erste Ausbrüche im Felsen und 
Schäden am Verblendmauerwerk 
hatten bereits Handlungsbedarf 
erkennen lassen. Nach dem Frei-
schneiden untersuchten ein Statiker 
und ein Baugeologe den Nordhang. 
Dabei zeigte sich, dass die Schäden 
deutlich größer sind als erwartet. 
Besonders ein mittlerer Mauerab-
schnitt stellt eine akute Gefahren-
quelle dar. Der Bereich bleibt daher 
auf unbestimmte Zeit unpassierbar. 
Noch in diesem Jahr soll ein Siche-
rungsnetz installiert werden, um 
weiteren Steinschlag zu verhindern 
und den Weg bis auf Weiteres wie-
der zu öffnen. Im kommenden Jahr 
ist die umfassende Sanierung der 
betroffenen Mauer vorgesehen. Ge-
plant sind unter anderem das Ein-
setzen von Ankern, die Erneuerung 
beschädigter Partien sowie eine 
großflächige Neuverfugung — an-
dernfalls droht, dass Gesteinsbro-
cken bis auf die Simmerner Straße 
stürzen. Für die Sanierung muss 
unter anderem der Bereich hinter 
der Mauer freigelegt werden. Auch 
im Bereich des Kehlturms besteht 

Handlungsbedarf: Eine hohe Stütz-
mauer, die in den Felsen übergeht, 
weist Schäden auf und wird voraus-
sichtlich ebenfalls überarbeitet wer-
den müssen. Zudem lagern auf einer 
Terrasse oberhalb des Mauerkopfes 
größere Mengen Schutt, die bei den 
seilgestützten Arbeiten der Indus-
triekletterer in Bewegung geraten 
könnten. Deshalb sollen Teile der 
Arbeiten in der kommenden Woche 
zusätzlich von einem Hubsteiger aus 
durchgeführt werden. Der Fuß- und 
Radweg bleibt zwischen dem Bahn-
hof und der Höhe der ehemaligen 
Fußgängerbrücke über die Simmer-
ner Straße gesperrt – einschließlich 
des Zugangs zum Fastnachtsmuse-
um. Eine Aufhebung der Sperrung 

ist erst möglich, wenn das Siche-
rungsnetz angebracht wurde. Die 
Untersuchung des Hanges ist Teil 
des Projekts „Festungsstadt Kob-
lenz“. Mit Unterstützung aus dem 
Bundesförderprogramm „Nationale 
Projekte des Städtebaus“ wurde 
ein Instandsetzungskonzept für das 

Fort Großfürst Konstantin in Auftrag 
gegeben. Dieses umfasst neben der 
Untersuchung der Gebäude auch 
die Analyse der Mauerflächen und 
Felspartien unterhalb des Forts. Das 
Konzept wird wichtige Hinweise für 
die zukünftige Pflege und Instand-
setzung gefährdeter Partien geben.

Ein Teil der Hangmauer von Fort Konstantin ist bereits freigelegt und weißt 
Schäden auf. Der unterhalb verlaufende Fuß- und Radweg bleibt deshalb we-
gen akuter Steinschlaggefahr voraussichtlich bis Ende des Jahres gesperrt.
� Foto (Stadt Koblenz/Verena Groß)

Koblenzer Str. 3 | 56073 Koblenz | Telefon: 015565 337011

GUTSCHEIN 3,50 €
Einlösbar ab 15 € für Kaffee und Kuchen

Gültig bis 31. Januar 2026

Café Bistro Pistazie
im Herzen

von Moselweiß

Täglich frisch gebackene Kuchen,
aromatischer Kaffee,
leckere Flammkuchen und
erfrischende Getränke
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Thorsten Schneider
Vorsitzender SPD Karthause

Mitglied des Stadtrates

Thomas Kirsch
Vorsitzender

SPDMoselweiß

Dr. Thorsten Rudolph
Bundestagsabgeordneter
Mitglied des Stadtrates

Dr. Anna Köbberling
Landtagsabgeordnete
Mitglied des Stadtrates

Detlev Pilger
Vorsitzender SPD Koblenz
Mitglied des Stadtrates

Sammelfieber auf der Karthause ausgebrochen
VfR Eintracht Koblenz bietet einzigartiges Fußball-Sammelalbum - Tauschbörse in der Sporthalle

Mit der Veröffentlichung des ein-
zigartigen Stickeralbums des VfR 
Eintracht Koblenz e.V. ist seit dem 
25.10.2025 das Sammelfieber auf 
der Karthause ausgebrochen. Seit-
her gibt es die „Fußball-Stars“ des 
VfR Eintracht als Klebebildchen – 
wie man sie sonst nur von den Profis 
kennt - exklusiv bei der Florian-Apo-
theke in der Potsdamer Straße 25. 
Dieses innovative Projekt, das von 

dem Berliner Unternehmen "STICK-
ERSTARS" realisiert wurde, bringt 
nicht nur Fans und Mitglieder näher 
zusammen, sondern stärkt auch die 
Gemeinschaft des Vereins. Seit der 
Veröffentlichung des Sammelalbums 
haben Spieler, Vorstandsmitglieder, 
Eltern und Fans die Möglichkeit, ihre 
lokalen Stars zu sammeln und so die 
Verbundenheit zum Verein weiter zu 
intensivieren. Und diese Möglichkeit 

wird sensationell genutzt! Das Al-
bum des VfR Eintracht Koblenz e.V. 
umfasst insgesamt 355 Sticker und 
bietet damit eine umfangreiche und 
spannende Sammlung. Seit dem 
Sammelstart können für zehn Wo-
chen die Sticker der Vereinsmitglie-
der in speziellen Tütchen erworben 
werden. Das individuell gestaltete 
Sammelheft im Vereins-Look ist 
exklusiv in der Florian-Apotheke 

erhältlich, der das Projekt finan-
ziert hat. Jedes Album enthält eine 
Wundertüte mit 6 Stickern, um den 
Sammeleinstieg zu erleichtern und 
für zusätzliche Spannung zu sorgen. 
Für den VfR Eintracht Koblenz e.V. 
war dieses Projekt nicht nur kosten-
frei, sondern auch gewinnbringend. 
Pro verkauftes Album fließen 2 Euro 
direkt in die Mannschaftskasse. Da-
rüber hinaus bot das Album Platz für 
Sponsorenanzeigen, wodurch ein 
Verein weitere Gelder generieren 
konnte. Das Berliner Unternehmen 
„STICKER-STARS“ verfolgt seit 2012 
die Vision, Mitglieder in ihren Vereini-
gungen zu verbinden. Dabei können 
seit Anfang 2020 auch kleinere Ge-
meinschaften wie Hochzeitsgesell-
schaften oder Unternehmen ihren 
Traum vom eigenen Sticker-Album 
er(k)leben. Noch kann man sich für 
das Karthäuser Sammelfieber an-
stecken und einsteigen. Noch bis 
Anfang Januar sind die Alben und 
die Sticker in der Florian Apotheke 
erhältlich. Zudem findet vom 28.11. 
bis 30.11. eine große Tauschbörse in 
Sporthalle Karthause statt. Die Zei-
ten: Freitag von 17-20 Uhr, Samstag 
von 9-18 Uhr und Sonntag von 10-14 
Uhr. Also noch schnell einsteigen 
und sich eine einzigartige Karthäuser 
Sammlung sichern.
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Fußgängerzone im Einkaufszentrum Karthause
Baudezernent Prof. Dr. Andreas Lu-
kas (rechts im Bild) und Vertreter 
der Firma ALDI sowie Mitglieder des 
Stadtrates haben die neugestaltete 
Fußgängerzone des Einkaufszent-
rums Karthause ihrer Bestimmung 
übergeben.
Die Sanierung der in die Jahre ge-
kommenen Fußgängerzone wurde 
seit Jahren thematisiert, doch ver-
hinderten die begrenzten finanzi-
ellen Möglichkeiten der Stadt eine 
Umsetzung. m Jahr 2020 bestand 
bei der Eigentümergemeinschaft 
des mittleren Teilbereichs der Fuß-
gängerzone ein dringender Bedarf, 
die Feuchtigkeitsisolierung der 
darunterliegenden Tiefgarage zu 
erneuern. Der städtische Eigenbe-
trieb Grünflächen erstellte einen 
modernen, standortverbessernden 
Gestaltungsvorschlag als Gesamt-
konzept, der auch die übrigen Flä-
chen berücksichtigte. Die Erneue-

rung der Abdichtung der Tiefgarage 
erfolgte 2022/2023. In diese Zeit 
fiel auch der Umbau des Gebäudes, 
in dem die heutige ALDI-Filiale un-
tergebracht ist. Um den Vorbereich 
der neuen Filiale so zu gestalten, 
wie es die Planung über der Tief-
garage vorsah, wandte sich die AL-
DI-Regionalvertretung an die Stadt 
mit dem Angebot, einen weiteren 
Bauabschnitt an den gerade fertig-
werdenden Bereich anzuschließen. 
ALDI übernahm die Abwicklung des 
Bauabschnitts nach städtischen 
Vorgaben und übernahm zudem 
65% der Kosten. Der 2. Bauabschnitt 
schlug mit insgesamt 344.000 Euro 
zu Buche, von denen ALDI also rund 
255.000 Euro übernommen hat. 
Neben der Übernahme der Bau-
kosten bedankte sich der Baude-
zernent namens der Stadt bei ALDI 
Süd zudem für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und die Geduld 

beim Durchlauf der verwaltungsüb-
lichen Prozesse. Christian Görgen, 
Projektmanager von ALDI Süd, (2. v. 
links im Bild) dankte ebenfalls für die 

gute Zusammenarbeit und kündigte 
an, dass sein Unternehmen weitere 
Modernisierungen seiner Koblenzer 
Filialen plane. 

Das Foto zeigt einen Teil der neuen Sitzgelegenheiten in der Fußgängerzone des Einkaufszentrums Karthause. � Fotos: Oliver Schupp

Wir wünschen allen Kundinnen
und Kunden ein frohes Fest
und ein gesundes Jahr 2026!

Ihr Team von der

Wir wünschen allen Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohesWeihnachtsfest

sowie Gesundheit,

Glück und allzeit

gute Fahrt

im neuen Jahr!

Deusing GmbH
· SB Tankstelle Karthause
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Jauchzet, frohlocket! Das Weihnachtsoratorium  
von Johann Sebastian Bach im Dreifaltigkeitshaus
Bachs Weihnachtsoratorium ist so 
eng mit dem Weihnachtsfest verbun-
den wie viele andere Weih-nachts-
bräuche: Plätzchen backen, Christ-
baum schmücken und Lieder singen. 
Freudig präsentiert der der im April 
2023 gegründete Chor canticumno-
vum erstmals seit seinem Bestehen 
gemeinsam mit dem Barockorches-
ter cappella confluentes dieses 
epochale Werk am 4. Advent, Sonn-
tag, dem 21. Dezember um 18 Uhr, zur 
Aufführung bringen wird. In insge-
samt sechs Kantaten vertont Johann 
Sebastian Bach den Weihnachts-
kreis in prächtigen Chören, lyrischen 
Arien, erzählenden Rezitativen und 
innigen Chorälen anlässlich des 
Weihnachts-festes 1734 in Leipzig. 
Die Kantaten eins bis drei kommen in 
dem Konzert zur Aufführung, ergänzt 
durch die Orchester Suite Nr. 3 in D, 
BWV 1068, deren zweiter Satz „Air“ 
zu den bekanntesten Me-lodien des 
bachschen Schaffens gehört. Die 
erste Kantate des Weihnachtsorato-
riums, BWV 248, beginnt wahrlich mit 
Pauken und Trompeten. „Jauchzet, 
frohlocket“ singt der Chor, das Or-
chester jubiliert mit virtuosen Läufen, 
während mit Trompetenfanfaren das 
Nahen des Christkindes ange-kün-
digt wird. Die folgenden Arien und 
Choräle werden durchsetzt von Re-
zitativen, in welchen der Evangelist, 
Sebastian Haake (Koblenz), die Weih-
nachtsgeschichte erzählt.
Mit einer Hirtenmusik für vier Oboen 
und Streichorchester beginnt die 
zweite Kantate, die für den zweiten 

Weihnachtstag komponiert wurde 
und von der Nachricht der Geburt des 
Christkindes an die Hirten handelt. 
Nach dem Choral „Brich an, du schö-
nes Morgenlicht“ erklingt die hoch-
virtuose Arie für Tenor, Flöte Solo und 
Continuo „Frohe Hirten, eilt, ach eilet“, 
und die himmlischen Chöre stimmen 
ihr Lob an: „Ehre sei Gott in der Höhe“. 
In der dritten Kantate, für den dritten 
Weihnachtstag komponiert, steht die 
Anbetung des neuge-borenen Kindes 
durch die Hirten im Mittelpunkt, nach-
dem in fast opernhaftem Stil zu hören 
war, wie die Hirten sich auf den Weg 
nach Bethlehem machen. Wieder mit 
Pauken und Trompeten be-ginnt der 
Eingangschor „Herrscher des Him-
mels, erhöre das Lallen“. Die Alt-Arie 
in der Mitte der Kantate, „Schließe, 
mein Herze“, ist ein weiterer, inniger 
Höhepunkt des Oratoriums. Nach 
dem Choral „Seid froh dieweil“ enden 
diese Kantate und der Konzertabend 
mit der Da-Capo-Wiederholung des 
Eröffnungschores „Herrscher des 
Himmels“. Die Solopartien singen 
durchweg Sängerinnen und Sänger, 
die im Dreifaltigkeitshaus schon zu 
erle-ben waren: Die Sopranistin Ca-
roline Oestreich berühte schon im 
Frühjahr bei einer Passionsandacht 
mit ihrem lyrischen Gesang das Pu-
blikum. Auch häufig zu Gast: Tabita 
Iwamoto, Alt, und Sebastian Haake, 
Tenor, beide Mitglieder des städti-
schen Opernchores. Der Freiburger 
Bass David Rother begeisterte bei 
Haydns Jahreszeiten. Das Barockor-
chester cappella confluentes wird in 

großer Be-setzung zu Gast sein mit 
Trompeten, Flöten, Oboen, Fagott 
und Streichern. Die Instrumentalisten 
spielen allesamt auf historischen Inst-
rumenten oder Nachbauten und ver-
schreiben sich der Suche nach dem 
Klangideal „Alter Musik“. Erstmals 
präsentiert sich der Chor unserer Kir-
chengemeinde canticumnovum unter 
der Leitung von Kantor Lennart Faus-
tmann in einem Konzert mit Solisten 
und Orchester. Seit Mai arbeiten die 
etwa 40 Sängerinnen und Sänger in 
wöchentlichen Proben auf die Auf-
führung von Bachs berühmten Orato-
rium hin. Der Chor der Ev. Kirchenge-
meinde canticumnovum widmet sich 
dem klassischen Chorrepertoire und 
führte bereits mehrere Kantaten von 
Johann Sebastian Bach und Antonio 
Vivaldi auf.Es findet um 17.15 Uhr eine 
Werkeinführung statt mit Kantor Len-

nart Faustmann. Er wird in musika-li-
sche und inhaltliche Hintergründe 
einführen und dabei auch auf die ver-
schiedenen Kompositions-techniken 
eingehen, die Johann Sebastian Bach 
in seinem Oratorium zur Anwendung 
bringt.
Das Konzert beginnt am Sonntag, 
dem 21. Dezember um 18 Uhr im Ev. 
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Str. 21, 
Koblenz-Karthause. Karten können 
zu 25 Euro an der Abendkasse oder 
im Vorverkauf bei der Bäckerei Barth, 
Filiale Karthause, erworben wer-
den. Ermäßigung für Menschen mit 
Schwerbe-hinderung 23 Euro. Jun-
ges Publikum gegen Vorlage eines 
Ausweises am Einlass 5 Euro.
Werkeinführung: 17.15 Uhr
25/23 € | Junges Publikum: 5 €
Tickets an der Abendkasse, Vorver-
kauf bei Bäckerei Barth (Karthause)
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ABFUHRTERMINE 
IM DEZEMBER

 Karthause 1:
Altpapier � 11.12.
Gelber Sack � 01.12.
� 20.12.

Grünschnitt� keine

 Karthause 2:
Altpapier � 11.12.
Gelber Sack � 01.12.
� 20.12.
Grünschnitt� keine

 Karthause 3:
Altpapier � 11.12.

Gelber Sack � 01.12.
� 20.12.

Grünschnitt� keine

Karthause 1: Simmerner 
Str./ Altkarth. einschl. 
Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab 
Zeppelinstr., Am Flugfeld, 
Berliner Ring mit Nebenstr., 
Moselweißer Hang
Karthause 3: Karthause Ost 
mit Fort Konstantin, ohne 
Simmerner Str.

 Moselweiß:
Altpapier � 12.12. 
Gelber Sack � 04.12. 
� 23.12. 
Grünschnitt� 09.12.

 Lay:

Altpapier � 12.12. 
Gelber Sack � 10.12.
� 31.12. 
Grünschnitt � 08.12.

 Die offiziellen Müllsäcke 
der Stadt Koblenz für 
Restmüll (240 Liter) sind 
zum Preis von 7 Euro bei 
Lehrmittel Köhler im EKZ 
„Berliner Ring“, Karthause, 
erhältlich.

Auch zuzahlungsfrei.

Jetzt kennen lernen

& Termin vereinbaren!
Scan mich!

Entdecken Sie
meine aktuellen
Angebote! Tel.: 0261 - 450 98 727

Casinostraße 47, 56068 Koblenz

Durch ehrliche, unabhängige
Beratung, meine langjährige Erfahrung

undmodernste Hörgeräte .

Inhaberin & Hörakustikmeisterin

Glücklich hören!

Ihre Gabriele Vego

Ich möchte, dass Siewieder

Adventskonzert der Musikfreunde St. Beatus
Am dritten Advent (14. Dezember) 
um 16 Uhr findet das traditionelle 
Adventskonzert der Musikfreunde 
St. Beatus - unter Leitung von Wer-
ner Höss - im Dreifaltigkeitshaus 
(evangelisches Gemeindezentrum 
Koblenz-Karthause) statt. 
Das Sinfonieorchester setzt sich 
aus engagierten Musikern aller Al-
tersklassen zusammen und bietet 
mit den hervorragenden Solisten 
einen besonderen Hörgenuss. 

Nach der Einleitung mit dem ersten 
atz der Sinfonie c-Moll von Joseph 
Martin Kraus, einem Mozart-Zeit-
genossen, wird das klangvolle drit-
te Klavierkonzert von Ludwig van 
Beethoven von Simone Stopperich 
dargeboten. 
Für die adventliche Einstimmung 
sorgen u. a. Gaby Mang und Wolfram 
Klepsch mit dem Weihnachtskon-
zert von Pietro Locatelli. Christian 
Böhler wird mit seinen kurzweili-

gen und informativen Beiträgen zu 
den einzelnen Werken durchs Pro-
gramm führen. Der Eintritt zum Kon-
zert ist frei, Spenden werden jedoch 
gerne entgegengenommen. 
An dieser Stelle bedanken wir uns 
ganz besonders bei der Sparkas-
se Koblenz für die Förderung und 
Unterstützung der Musikfreunde 
St. Beatus Koblenz-Karthause e. 
V. Weitere Infos zum Verein unter 
www.musikfreunde-st-beatus.de.



DER KARTHÄUSERVoll erwischt16

...am 3.11. bei der Pressevorstellung der neuen Tollitäten, Prinz Oli und Confluentia Ricarda, im Rathaus Koblenz. � Fotos: Oliver Schupp



DER KARTHÄUSER Voll erwischt 17

...am 11.11. beim AKK-Karnevalsauftakt auf dem Koblenzer Münzplatz. � Fotos: Oliver Schupp
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...am 14.11. beim St.Martinsumzug auf der Karthause. � Fotos: Oliver Schupp



CDU-Stadtratsfraktion begrüßt  
Einführung eines Shuttle-Services 
„Am Spitzberg“
Die CDU-Stadtratsfraktion zeigt sich 
erfreut über die konkreten Schritte 
zur Einführung eines Shuttle-Services 
im Bereich „Am Spitzberg“. Wie aus 
der jüngsten Antwort der Stadtver-
waltung hervorgeht, liegt inzwischen 
ein Betriebskonzept der Koblenzer 
Verkehrsbetriebe (koveb) vor, das 
den Fahrbetrieb zwischen den Halte-
stellen „Pionierhöhe“ und „Löwentor“ 
vorsieht. CDU-Stadtrat Marius Jakob 
hatte sich bereits in den vergangenen 
Monaten intensiv mit der Situation 
vor Ort und den Herausforderungen 
insbesondere für ältere und mobili-
tätseingeschränkte Bürgerinnen und 
Bürger befasst. Seine Anfragen und 
Hinweise an die Verwaltung hatten das 
Thema wiederholt auf die Agenda ge-
bracht. „Dass die Verwaltung nun kon-
krete Schritte zur Umsetzung eines 
Shuttle-Services einleitet, ist ein Erfolg 
für alle Beteiligten – insbesondere 
aber ein Ergebnis der kontinuierlichen 
Initiative der CDU“, sagt Stephan Otto, 
CDU-Fraktionsvorsitzender im Stadt-
rat. Der Shuttle werde vor allem älte-
ren Menschen den Alltag erleichtern 
und die Erreichbarkeit des Quartiers 
verbessern. Geplant ist, dass der Mini-
bus werktags im 30-Minuten-Takt von 
9:00 bis 15:00 Uhr zwischen den Hal-
testellen „Pionierhöhe“ und „Löwen-
tor“ pendelt. Dabei soll der Anschluss 
an die Linie 2 gewährleistet werden. 
Der Start ist zum Fahrplanwechsel 

am 14. Dezember 2025 vorgesehen. 
„Für uns war entscheidend, dass die 
Menschen am Spitzberg nicht vom 
öffentlichen Nahverkehr abgeschnit-
ten bleiben“, betont Marius Jakob. 
„Das Shuttle-Angebot ist ein wichti-
ger Schritt während der anstehenden 
Planungs- und Bauphase, um die Mo-
bilität im Quartier zu sichern.“ Die CDU 
will die Umsetzung weiter begleiten 
und darauf achten, dass das Angebot 
dauerhaft bürgerfreundlich gestaltet 
bleibt. „Am Ende geht es darum, dass 
die Menschen vor Ort merken: Wir 
kümmern uns, und es bewegt sich et-
was“, so Stephan Otto abschließend.

Landtagskandidat Philip Rünz  
im Mittelpunkt beim Döbbekooche-
Essen der CDU Karthause
Der CDU-Ortsverband Kob-
lenz-Karthause hatte zu seinem 
traditionellen Döbbekooche-Essen 
eingeladen – und dabei klar den 
Blick auf die anstehende Landtags-
wahl 2026 gerichtet. In angenehmer 
Atmosphäre nutzte Landtagskan-
didat Philip Rünz die Gelegenheit, 
seine politischen Schwerpunkte 
vorzustellen und mit den Gästen ins 
Gespräch zu kommen. „Philip Rünz 
bringt genau die Energie und den 
Gestaltungswillen mit, den wir für 
Koblenz in Mainz brauchen“, sagte 
Ortsvorsitzender und Stadtrat Ma-
rius Jakob. 
„Es ist wichtig, dass wir frühzeitig 
den direkten Austausch ermögli-
chen – und das ist heute hervorra-
gend gelungen.“ Die stellvertreten-

de Ortsvorsitzende Anna-Carina 
Saneternik betonte die Bedeutung 
des Abends für den weiteren Wahl-
kampf: „Wir spüren, dass viele 
Menschen politische Veränderung 
möchten. Philip Rünz schafft es, die 
Themen klar zu benennen.“ Rünz 
stellte zentrale Punkte seiner Agen-
da vor – darunter stärkere Unterstüt-
zung für Kommunen, eine moderne 
Bildungspolitik und mehr Verläss-
lichkeit in der inneren Sicherheit. 
Anschließend diskutierte er aus-
führlich mit den Gästen über aktuel-
le Herausforderungen in Stadt und 
Land. Der CDU-Ortsverband zeigte 
sich zufrieden mit der Resonanz und 
kündigte weitere Veranstaltungen 
mit Rünz im Vorfeld der Landtags-
wahl an.

Foto: Anke Adler-Jakob
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Philip Rünz | Clemensstr. 18, 56068 Koblenz | 0261 37098 | mail@philip-ruenz.de | www.philip-ruenz.de | Folgt mir auf

Frohe
Weihnachten
und eine besinnliche Zeit mit Ihren Liebsten.



DigitalerVersicherungsmanager:
AlleVersicherungen auf einen Blick
Egal ob Haftpflicht- oder Hausratversi-
cherung, Rechtsschutz-, Kfz- oderWohn-
gebäudeversicherung: Im Digitalen
Versicherungsmanager der Sparkasse
haben Sie stets Ihren kompletten Ver-
sicherungsschutz in digitaler Form im
Blick. Dieses Angebot Ihrer Sparkasse ist
übrigens zu 100 Prozent kostenlos.

Optimierungspotenzial und Einspar-
möglichkeiten
Der Digitale Versicherungsmanager
bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihr beste-
hendes Versicherungsportfolio prüfen
zu lassen. Wenige Mausklicks reichen,
um herauszufinden, ob es entweder
Optimierungspotenzial in puncto Ver-
sicherungsschutz gibt, oder ob Sie bei-
spielsweise bei einem Tarif- oder Anbie-
terwechsel bares Geld sparen könnten.

Fördert die Überprüfung dies zutage,
begleitet der Digitale Versicherungsma-
nager Sie auch direkt beim Tarifwechsel.
Selbstverständlich können Sie mit dem
Wissen, dass es ein gewisses Einsparpo-
tenzial gibt, auch gemeinsam mit Ihrer
Beraterin oder Ihrem Berater im persön-
lichen Gespräch tätig werden.

Sollten Sie hingegen bei Ihrem bishe-
rigen Anbieter bleiben wollen, besteht
alternativ die Möglichkeit, den beste-
henden Vertrag über unseren Partner
moneymeets mandatieren zu lassen, der
für Sie tätig wird und Optimierungen in
Ihrem Sinne anstrebt. Selbstverständ-
lich aber nur auf Ihren ausdrücklichen
Wunsch hin.
Versicherungen abschließen im Digi-
talenVersicherungsmanager
Sie sind noch nicht vollumfassend ver-
sichert? Dann können Sie den Digitalen
Versicherungsmanager auch dazu nut-
zen, neue Versicherungen abzuschlie-
ßen. Hierzu wurde in das Tool ein Ta-
rifvergleich integriert, mit dem Sie die
Angebote mehrerer ausgewählter Ver-
sicherungsgesellschaften ebenfalls mit
wenigen Mausklicks vergleichen lassen
können.

Den Vergleich führt übrigens der unab-
hängige, neutrale und renommierte IT-
Dienstleister „softfair“ durch. Auf diese
Weise hilft Ihnen der Digitale Versiche-
rungsmanager auch dabei, den fairsten
Vertrag für Ihre persönliche Situation zu
finden.

Versicherungen?Machenwir!
Wenn es um das Thema Versicherung
geht, setzen Sie auf die digitale und
die „Vor-Ort-Kompetenz“ Ihrer Spar-
kasse Koblenz. Testen Sie den Digita-
len Versicherungsmanager gleich ein-
mal aus: www.sparkasse-koblenz.de/
versicherungsmanager

Gerne bietet Ihnen die Sparkasse Kob-
lenz weiterhin einen unverbindlichen
VersicherungsCheck, im Rahmen eines
Beratungsgespräches in Ihrer Geschäfts-
stelle vor Ort an. Gemeinsam können
Sie feststellen, ob Sie bereits perfekt
abgesichert sind oder, wo mögliches
Einsparpotenzial liegt. Und bei dieser
Gelegenheit können Sie zusammen mit
Ihrem Berater oder Ihrer Beraterin auch
den Digitalen Versicherungsmanager er-
kunden.

Anzeige

DER KARTHÄUSERKoblenz aktuell20

Erfolgreiche Info-Veranstaltung  
zum Thema Brustkrebs 
„Medizin trifft Musik“ – Vortrags-
abend bietet Aufklärung, Austausch 
und Unterstützung zur häufigsten 
Krebsform bei Frauen. Brustkrebs 
ist die häufigste Krebsform bei Frau-
en – über 70.000 Frauen erkranken 
jährlich in Deutschland neu daran. 
Die Diagnose stellt Betroffene und 
ihr Umfeld häufig vor große Heraus-
forderungen. Aus diesem Anlass hat 
das Gesundheitsamt Mayen-Kob-
lenz jüngst die Informationsveran-
staltung „Medizin trifft Musik“ zum 
Thema Brustkrebs in und mit der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Koblenz-Karthause organisiert. 
Rund 60 Interessierte nahmen an 

der Veranstaltung teil und nutzten 
die Gelegenheit zu Austausch so-
wie Vernetzung.
Eröffnet wurde der Vortragsabend 
durch den Ersten Kreisbeigeord-
neten Pascal Badziong, der die 
Teilnehmenden herzlich begrüßte 
und die Bedeutung von Aufklärung, 
Prävention und frühzeitiger Diagno-
se betonte. 
In mehreren Vorträgen regionaler 
Fachärzte wurden wichtige Aspek-
te rund um das Thema Brustkrebs 
beleuchtet – von der Diagnosestel-
lung über moderne Behandlungs-
möglichkeiten bis hin zur psy-
choonkologischen Unterstützung. 

Besonders bewegend war der per-
sönliche Erfahrungsbericht einer 
ehemaligen Betroffenen, die offen 
über ihren Krankheitsweg sprach 
und vielen Teilnehmenden spürbar 
Mut machte. Neben den Fachvor-
trägen bot die Veranstaltung auch 
Raum für persönliche Gespräche. 
Verschiedene Selbsthilfegruppen, 
Beratungsstellen und Initiativen prä-
sentierten sich an Infoständen und 
standen für individuelle Fragen zur 
Verfügung. 
Einen besonderen kulturellen Ak-
zent setzte die renommierte Kon-
zertpianistin Tomoko Ichimura, die 
mit Werken von Schubert, Beetho-

ven und Bach den Abend musika-
lisch umrahmte und für eine berüh-
rende Atmosphäre sorgte.
Das Gesundheitsamt Mayen-Kob-
lenz freut sich über die große Re-
sonanz und das positive Feedback 
der Teilnehmenden. Der Abend 
habe gezeigt, wie wichtig niedrig-
schwellige Informationsangebote 
und Vernetzung für Betroffene und 
Angehörige sind. Bei Rückfragen 
steht weiterhin Lea Felbecker, Ge-
sundheitsmanagerin des Land-
kreises Mayen-Koblenz, unter Tel. 
0261/914807-45 oder per E-Mail an 
lea.felbecker@kvmyk.de zur Verfü-
gung.
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WGS Ortsverband Lay pflanzt 1200 Blumenzwiebeln
Mit tatkräftiger Unterstützung des Obst- 
und Gartenbauvereins führte am vergan-
genen Samstag der Ortsverband der 
WGS Lay eine große Pflanzaktion durch. 
Mit insgesamt 12 Helferinnen und Helfern 
wurden dabei 1200 Blumenzwiebeln in 
die Erde gebracht, damit im kommenden 
Jahr ein Meer aus Narzissen zwischen 
Mosel und Kirmesplatz erblühen kann. 
Was zuerst als eine leichte Übung er-
schien, verwandelte es sich bei genau-
erem Hingucken der Bodenbeschaffen-
heit zu einer größeren Herausforderung. 

Statt schnell einige Löcher zu graben, 
die Blumenzwiebel reinzulegen und die 
Löcher wieder zuzuschütten, musste 
der Boden mit Gartenhacken und Spa-
ten bearbeitet, Wurzelwerk, Unkraut und 
Steine entfernt werden und erst dann 
konnte es ans Pflanzen gehen. Dennoch 
konnte durch die vielen Helferinnen und 
Helfer in netter Runde und bei tollen 
Gesprächen die Arbeit zügig verrichtet 
werden. Jetzt können alle gespannt sein, 
ob im Frühjahr ein Blumenmeer die Layer 
Moselfront erstrahlen lässt.

TSV Lay in Koblenz 
erhält 62.000 Euro 
 aus der Sportstätten- 
förderung
Innenminister Michael Ebling 
hat mitgeteilt, dass der Turn- 
und Sportverein Lay 1895/1919 
e.V. aus Koblenz einen Förder-
bescheid in Höhe von 62.000 
Euro aus der Sportstättenför-
derung erhält. 
Die Mittel dienen der Errich-
tung eines multifunktionalen 
Kunstrasenkleinspielfeldes. 
„Um insbesondere in den Win-
termonaten die Trainingssitua-
tion zu verbessern, möchte der 
TSV Lay ein multifunktionales, 
ganzjährig nutzbares Kunstra-
senkleinspielfeld errichten. 
Dadurch entstehen ideale 
Voraussetzungen für den Trai-
ningsbetrieb und die Nach-
wuchsförderung: Sportlerin-
nen und Sportler können bei 
nahezu jeder Witterung flexibel 
trainieren, ihre Fähigkeiten kon-
tinuierlich verbessern und ihr 
Potenzial voll entfalten“, sagte 
Innenminister Michael Ebling. 
Das Sportstättenförderpro-
gramm unterstützt die Kommu-
nen dabei, Sportanlagen wie 
Bolzplätze, Skateparks oder 
Fitnessparcours zu bauen und 
zu sanieren. Die Landesregie-
rung kann bis zur Hälfte der 
zuwendungsfähigen Kosten 
übernehmen, sofern sie zwi-
schen 10.500 und 100.000 
Euro liegen. 2025 stehen rund 
16,7 Millionen Euro für die För-
derung kommunaler und ver-
einseigener Sportstätten zur 
Verfügung.
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Fußgängerüberführung  
Simmerner Straße - Einbahnstraßenregelung

Die Arbeiten zum Rückbau der Fuß-
gängerbrücke und des Baus einer 
Ersatzquerungsstelle mit Ampel 
sowie der Erneuerung der Bushal-
testelle in der Simmerner Straße ge-
hen in die letzte Bauphase, teilt das 
städtische Tiefbauamt mit. In dieser 
wird abschließend die Asphaltdecke 
im Bereich zwischen Einmündung 
Hüberlingsweg bis ca. 50 m unter-
halb der neuen Fußgängerampel ab-
gefräst und durch eine neue ersetzt. 
Der Erneuerungsabschnitt der 
Asphaltdeckschicht ist mit 300 m 
für die derzeitige halbseitige Ver-
kehrsführung mit Ampelregelung zu 
lang. Für die Dauer der Deckener-
neuerung und der abschließenden 
Restarbeiten wird daher eine Ein-
bahnstraßenregelung eingerichtet. 
Der bergab, stadteinwärts führende 
Verkehr fährt weiterhin einspurig an 
der Baustelle vorbei. 
Für die entgegengesetzte Fahrtrich-
tung, also auf die Karthause, werden 
die Verkehrsteilnehmer großräumig 
über die B9 Richtung Südbrücke und 
dann auf die B327 Richtung Karthau-
se, Simmerner Straße umgeleitet. 
Diese Verkehrsführung wird ab Mitt-
woch, 26. November bis ca. 11. De-
zember gelten. Danach werden die 
Bauarbeiten abgeschlossen sein.
Da bei der Asphaltdeckenerneu-
erung die Radfahrspur ebenfalls 
betroffen ist, sind Einschränkungen 
in diesem Zeitraum unumgänglich. 
Radfahrende werden stadteinwärts 
(bergab) mit dem Individualverkehr 
geführt.. In Fahrtrichtung Karthause 
(bergauf) ist, in Höhe des Friedhofes, 
lediglich die Nutzung des Gehweges 
möglich. Fußgänger sind hiervon 
nicht betroffen und können weiterhin 
den vorhandenen Gehweg nutzen. 
Die Zufahrt der Anwohner wird über 
den gesamten Zeitraum der Arbei-
ten sichergestellt. 
Das Tiefbauamt der Stadt Koblenz 
bittet Bewohner und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis, besondere Auf-
merksamkeit und Rücksichtnahme.

Das Foto (Stadt Koblenz/Dominik Braun) zeigt die neu geschaffene Bushaltestelle im Bereich der abgerissenen Fußgängerbrücke.

*Aktion verlängert bis zum 30.12.2025, gültig nur
auf die im Geschäft vorhandenen Brillenfassungen.

Der
Karthäuser

Der
Karthäuser
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Meisterehrung 2025 
Wenige Wochen bevor im Kurhaus 
zu Baden-Baden die besten Sportle-
rinnen und Sportler des Landes ge-
kürt werden, hat der Tennisverband 
Rheinland (TVR) im etwas beschau-
licheren Ochtendung „seine Besten“ 
des Jahres 2025 ausgezeichnet. Be-
reits zum 42. Mal veranstaltete der 
TVR die traditionelle Meisterehrung, 
zu deren Heimat in den vergangenen 
Jahren die Ochtendunger Kulturhal-
le geworden ist.
Ehre, wem Ehre gebührt 
Als Zeichen der Anerkennung der 
großen sportlichen Leistungen, die 
im Amateurtennis vollbracht wer-
den, lädt der TVR nach dem Ende 
der Freiplatzsaison alljährlich die er-
folgreichsten Mannschaften sowie 
Einzelspieler aus dem Rheinland 
zur Meisterehrung ein. Geehrt wur-
den auch in diesem Jahr die Mann-
schaftsmeister des Rheinlandes, der 
Verbandsliga, Oberliga und Regio-
nalliga ebenso wie die Siegerteams 
der Vereinspokalwettbewerbe aus 
den diversen Altersklassen. 
Dazu wurden Urkunden, Pokale 
und neue Tennisbälle für die dies-
jährigen „Champions“ überreicht. 
Darüber hinaus zeichnete der TVR 
ebenfalls die besten Einzelspiele-
rinnen und Einzelspieler, die bei den 
Rheinland-Meisterschaften, den 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 
und Deutschen Meisterschaften 
erfolgreich abgeschnitten haben, 
aus. Hierzu zählen unter anderem 
TVR-Kaderspieler wie Sebastian 
Scherer (Osburger TC, Rang drei 
bei der Deutschen Meisterschaft 
in der U12), aber auch erfolgreiche 
Altersklassenathleten wie Horst 
Kelling (TC BW Bad Ems), Hans-Willi 

Koch (Post-SV Koblenz) oder Lena 
Lindner (HTC Bad Neuenahr). 
Weiterhin positive Entwicklung und 
einige Veränderungen 
Wie schon im Vorjahr führte Dr. 
Kristina Weber, die Vizepräsiden-
tin des TVR, erfolgreich durch den 
von der Geschäftsstelle geplanten 
Abend, den zuvor Präsident Ulrich 
Klaus eröffnet hatte. In seiner Eröff-
nungsrede hob Klaus die weiterhin 
anhaltende „positive Entwicklung“ 
des Tennissports im Rheinland her-
aus. Bereits zum fünften Mal in Folge 
waren zuletzt die Mitgliederzahlen 
im Rheinland gestiegen. Darüber 
hinaus berichtete Klaus von einem 
großen Zulauf bei den C-Trainer-
ausbildungen, schließlich „wollen 
die neuen Mitglieder auch unter 
bestmöglicher Anleitung den Sport 
erlernen“. Des Weiteren klärte der 
Präsident über eine Veränderung in 
der Turnierlandschaft auf. Während 
die Mannschaftsmeldungen in der 
Medenrunde mit ca. 1800 und die 
allgemeine Anzahl an Turnieren in 
etwa identisch geblieben sind, so hat 
sich der Fokus doch ganz eindeutig 
von den Mehrtagesturnieren auf Ein-
tagesturniere verschoben. „Umso 
schöner ist es, hier Spielerinnen und 
Spieler anzutreffen, die weiterhin 
über einen langen Zeitraum im Jahr 
bereit sind, dem Tennissport in der 
Gemeinschaft nachzugehen“, sagte 
Klaus in Richtung der diesjährigen 
Meister. Etwas später, nachdem alle 
Ehrungen feierlich durchgeführt wa-
ren, eröffnete Klaus den inoffiziellen 
Teil, der wie immer mit einem reich-
haltigen Buffet begann und in vielen 
Gesprächen von „Meister zu Meis-
ter“ mündete.  � Daniel Fischer

Karin Spanke (l.), Seniorenreferentin des TVRP, und TVR-Präsident Ulrich 
Klaus (r.) freuten sich mit den Herren 70 des Post-SV Koblenz über den Grup-
pensieg in der Oberliga.

TVR-Präsident Ulrich Klaus (r.) und TVRP-Geschäftsführer Joachim Daffer-
ner (l.) gratulierten den Herren 75 vom Post-SV Koblenz zum 1. Platz in der 
Verbandsliga.

Die Damen 50 des VfR Koblenz-Karthause wurden von Andreas Germei (r.), 
Leiter Spielbetrieb, zum Sieg in der Rheinlandliga beglückwünscht.

Ohdu Bauliche!
Wir wünschen
ein frohes Fest.

vertrauen | bauen | ziele erreichen
www.ternesarchitekten.de
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Tickets für NZGG-Sitzung jetzt sichern 
Die Narrenzunft "Grün-Gelb" Kart-
hause feiert am 24.1. und 25.1. ihr 
großes Sitzungswochenende. 
Los geht es am Samstag um 19.11 
Uhr (Einlass 18.11) mit der traditi-
onellen Prunksitzung, gespickt 
mit tollen Programmpunkten und 
bester Laune. Karten hierfür kön-
nen unter Karten@nzgg.org vor-

bestellt werden. Bitte hierbei die 
Anzahl der gewünschten Karten 
angeben. 
Der Eintritt kostet 11 Euro. Sonn-
tags wird das närrische Wochen-
ende ab 13.11 Uhr mit der beliebten 
Kindersitzung ausklingen. Bei gu-
ter Musik, leckeren Speisen sowie 
tollen Spielen, lässt die NZGG die 

karnevalistischen Kinderherzen 
höherschlagen. Und das Beste 
daran: der Eintritt ist kostenfrei! 
Also kommt vorbei und feiert ge-
meinsam mit den Grün-Gelben 
ein tolles Karnevalswochenende! 
Darauf ein dreifach donnerndes -  
Grün Gelb Olau!

Zum Ausbau des 
Radwegs in Moselweiß
In der Ratssitzung vom 
07.11.2025 wurde der Ausbau 
des Radweges am Moselufer 
in Moselweiß beschlossen. Da-
mit kann der Anschluss an den 
Radweg nach Lay umgesetzt 
und eine ca. 2 km lange schatti-
ge Radroute unter Alleebäumen 
von der Gülser Brücke bis zum 
Ruderclub geschaffen werden.
"Wir begrüßen den Ausbau des 
Radwegs ausdrücklich," betont 
Dr. Ulrich Kleemann, verkehr-
spolitischer Sprecher der Grü-
nen Fraktion. "da der Stadtteil 
Lay nun endlich eine attraktive 
und sichere Fahrradverbindung 
in die Innenstadt bekommt. Für 
uns ist aber auch der Erhalt des 
wertvollen alten Baumbestan-
des von großer Bedeutung. Da-
her haben wir in Ortsterminen 
den Zustand der 31 zur Fällung 
vorgesehenen Bäume unter die 
Lupe genommen. Hier zeigte 
sich, dass es sich überwiegend 
um bereits erkrankte oder noch 
kleinere Bäume handelt, wäh-
rend die Platanenallee vollstän-
dig erhalten bleibt. Allerdings 
müssen zusätzlich 3 sehr alte, 
aber noch vitale Bäume (1 Ahorn, 
2 Pappeln) unbedingt erhalten 
bleiben, was aufgrund der Platz-
verhältnisse durch geringfügige 
Umplanung auch möglich ist. 
Dies wird nun bei der weiteren 
Planung berücksichtigt, was wir 
sehr begrüßen." "Der Ausbau der 
Radwegeinfrastruktur ist wichtig 
und unbedingt erforderlich," er-
gänzt Kim Theisen, Fraktions-
vorsitzende der Grünen. "Dabei 
müssen wir aber auch darauf 
achten, dass gerade große und 
gesunde Bäume erhalten blei-
ben. Sie erzeugen Sauerstoff, 
binden Feinstaub, spenden im 
Sommer Schatten und küh-
len ihre Umgebung. Wir freuen 
uns, dass unser Einsatz für die 
Bäume im Ausschuss und im 
Stadtrat erfolgreich war und die 
Planungen angepasst werden 
sollen, damit die Bäume erhalten 
bleiben können. Das ist ein gutes 
Beispiel dafür, dass ökologische 
Verantwortung und verkehr-
spolitischer Fortschritt Hand in 
Hand gehen können."
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Das Außengelände der Bezirkssportanlage der Schmitzers Wiese ist fertig-
gestellt. � Foto: Stadt Koblenz/ Mandy Steffens

Sportspaß auf der Bezirks- 
sportanlage Schmitzers Wiese 
Seit 20. Januar 2025 wurden die 
neuen Außenanlagen auf der Be-
zirkssportanlage der Schmitzers 
Wiese im Auftrag des Sport- und 
Bäderamtes der Stadt Koblenz vom 
Eigenbetrieb Grünflächen und Be-
stattungswesen erneuert. 
Bis Ende Oktober sollte der Neu-
bau abgeschlossen sein, bereits am 
vergangenen Wochenende konn-
ten die ersten Spiele auf der neuen 
Spielstätte ausgeübt werden. Bür-
germeisterin Ulrike Mohrs ist sicht-
lich erfreut hierrüber: „Mich freut es 
wahnsinnig, dass wir vor unserem 
eigentlichen Fertigstellungstermin 
die Sportanlage zur Nutzung über-
geben konnten. Ein großes Dan-
keschön gilt allen Beteiligten..“ Mit 
der Fertigstellung der Außenanlage 
konnte ein sportlicher Startschuss 
für viele Sportarten gegeben wer-
den. Zukünftig können auf der Tar-
tanbahn Läufer sich zuhause fühlen, 

Basketballspiele können ordent-
liche Körbe werfen, Kugelstoßer 
können an den olympischen Zielen 
arbeiten, Volleyballspielende finden 
auch einen Platz und die Volkssport-
art Nummer eins – Fußball – ist eben-
falls vertreten. „500 Zuschauerin-
nen und Zuschauer können künftig 
ein wahres sportliches Erlebnis auf 
unserer neuen Tribüne genießen“, 
zeigt Mohrs sich begeistert. 
Der Neubau der Außenanlage hat 
rund 2,76 Millionen Euro gekostet, 
wovon 2,35 Millionen Euro vom 
Land Rheinland-Pfalz gefördert 
wurden. Anfang 2026 wird das alte 
Gebäude abgerissen und der Neu-
bau des Multifunktionsgebäudes 
kann durch das Zentrale Gebäu-
demanagement der Stadt Koblenz 
starten. Weitere Informationen und 
ein aktuelles Video zur Bezirks-
sportanlage Schmitzers Wiese ist 
auf www.koblenz-baut.de.

Dezember 2025

Kirche St. Hedwig * Zwickauer Str. 20 * 56075 Koblenz
hedwig@st-aposteln-koblenz.de

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und
einen guten, gesunden Start ins neue Jahr.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und die wertvolle
Zusammenarbeit –

gemeinsam können wir viel bewegen!

Herzliche Grüße
Ihr ErgoPoint-Team

POT SDAMER S T R . 3
560 75 KOB L EN Z

T E L . : 0 2 6 1 - 8 76 70 362

K E L T ENR I NG 2
560 7 2 KOB L EN Z

T E L . : 0 2 6 1 - 2 003 745

STANDORT
KARTHAUSE

H E E R S T RASS E 3 1
5 6 1 7 9 VA L L E NDAR

T E L . : 0 2 6 1 - 2 0562900

Standort
Val lendar

STANDORT
GÜLS

IHRE PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE.

bewegen!
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Rheinlandmeisterschaft  
der unter Zwölfjährigen
Vom 28.11. – 30.11.2025 findet der 
Bambini-Cup, die Rheinlandmeis-
terschaft der unter Zwölfjährigen,  
des Tennisverbandes Rheinland im 
Landesleistungszentrum Koblenz und 
Post-SV Koblenz statt. Ausgeschrie-
ben sind die Einzelkonkurrenzen für 
die Altersklassen U 12 (Jahrgang 
2013/2014), U 10 (Jg. 2015) und U 9 
(Jg. 2016 und jünger) bei den Mäd-
chen und Jungen. Alle Konkurrenzen  
spielen in Gruppen oder im K.o.-System 
mit Nebenrunde, so dass alle Teilneh-
mer mindestens zwei Matches bestrei-
ten. Meldeschluss ist am Sonntag, 23. 
November 2025. Weitere Informatio-
nen und Ausschreibungen erhalten Sie 
beim Tennisverband Rheinland unter  
Tel.-Nr. 0261-953110 oder im Internet 
unter : 
www.tennisverband-rheinland.de.

Foto der Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Michèle Maaß

Blumen-Pflanzaktion des Karthäuser Ortsrings 
24 Karthäuserinnen und Karthäu-
ser haben sich dieses Jahr trotz 
des regnerischen Wetters nicht 
abschrecken lassen und sind 
dem Aufruf gefolgt, sich an der 
28. Pflanzaktion zu beteiligen und 
Knollen von 2.000 Narzissen und 
1.000 Tulpen auf Rasenbeeten im 

Stadtteil Karthause zu verbuddeln. 
Nach getaner Arbeit konnten sich 
die „Pflanzerinnen“ und „Pflanzer“ 
in „Rossis Trinkbar“ einfinden und 
bei gemütlichem Plausch mit Kaf-
fee und Kuchen den Nachmittag 
ausklingen lassen. Genussvoll war 
er auch dank Roswitha Jung, der 

Vorsitzenden des Ortsrings Kart-
hause, die es sich zum wiederhol-
ten Male nicht hat nehmen lassen, 
drei Bleche sehr schmackhaften 
Streuselkuchens zu backen, um 
damit die an der Pflanzaktion Betei-
ligten zu verwöhnen. Nun sind alle 
Beteiligten auf das Ergebnis ihrer 

Aktivitäten im kommenden Früh-
jahr gespannt!

Karthäuser Ortsring n. e. V.
c/o Vorsitzende Roswitha Jung
Am Gülser Moselbogen 20
56072 Koblenz - Güls
Fon: (02 61) 4 60 01
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Gedächtnistraining mit  
Christof Wölk bei der AWO Moselweiß.
Der AWO Ortsverein Moselweiß 
traf sich mit seinen Mitgliedern zum 
monat-lichen Kaffeenachmittag iim 
Winzerhof Wirges in Moselweiß. 
Christof Wölk war als Referent des 
Tages der Einladung der Vorsitzen-
den gerne gefolgt, um die „grauen 
Zellen“ der Mitglieder und Gäste 
anzuregen und zu trainie-ren. Wölk 
erläuterte zu Beginn die Synchro-
nisation zwischen den körper-
li-chen Bewegungsabläufen und 
den Hirnzellen, um so ein besseres 
Ver-ständnis für die Zusammen-
hänge zu erzeugen. Mit gezielten 
Bewegungsübungen mit den Hän-
den und Fingern und dem Aufruf 
des Erinnerungsvermögens gelang 
es dem Referenten, die Konzent-ra-
tion der Veranstaltungsteilnehmer 
auf Spannung zu halten und alle 
Senioren bei den Übungen mitzu-
nehmen. Manch einer hatte bei den 
ersten Übungen Schwierigkeiten, 
die Bewegungsabläufe kontrolliert 
zu koordinieren. Nach einer Stunde 
intensiver Übungen hatten die Ver-
anstaltungsteil-nehmer gute Grund-
lagen, um fortan das Gedächtnis 
tageintagaus zu trainieren und 
hierbei geistig fit zu bleiben. Vorsit-
zende Anne-Leonie Balmes dankte 

dem Referenten für die zahlreichen 
Anregungen, das Gedächtnis zu 

trainieren und überreichte ein Wein-
präsent. Die Mitglieder und Gäste 

verabschiedeten Christof Wölk mit 
großem Beifall.
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www.sm-ko.de
info@am-ko.de

Über 65 Jahre Ihr Fachbetrieb

Sicherheitstipp des Monats: Kaffeefahrten
Kaffeefahrten, auch Werbefahrten ge-
nannt, sind organisierte Tagesausflü-
ge, oft mit dem Bus, die eine Verkaufs-
veranstaltung beinhalten. 
Es geht bei diesen Veranstaltern nicht 
vorrangig um einen schönen Ausflug 
mit gemütlichem Kaffeetrinken, son-
dern fast immer darum, Produkte wie 
Kochtöpfe, Laptops, Rheumadecken, 
Vitaminpillen oder andere Heilmittel-
chen überteuert zu verkaufen. 
Der günstige Tages- oder Mehrta-
gesausflug dient dabei nur als Rahmen.

Wie gehen die Betrüger vor?
Millionen Deutsche nehmen Schät-
zungen des ADAC zufolge jährlich an 
Busfahrten mit Verkaufsveranstaltung, 
sogenannten Kaffeefahrten, teil. Deren 
Veranstalter haben häufig nur ein Ziel: 
den Busgästen überteuerte Waren zu 
verkaufen. 
Unseriöse Veranstalter locken meist 
mit günstigen Tagesreisen mit an-
geschlossenem touristischem Pro-
gramm.

Wer sind die Betrüger bzw. was geben 
die Betrüger vor?
Die Betrüger sind gewiefte Geschäfts-
leute, denen es oft nur um den Verkauf 
von vermeintlichen Schnäppchen in 
meist minderwertiger Qualität geht. Sie 
zeichnen sich vor allem durch Kommu-
nikationsgeschick und Überzeugungs-
kraft aus.

Wer sind die potenziellen Opfer?
Opfer sind meist ältere Personen, die 
gutgläubig den Aussagen der Verkäufer 
vertrauen oder sich aus Angst zum Kauf 
drängen lassen.

Wie kann ich mich schützen?
Lassen Sie bei Angeboten Vorsicht wal-
ten: Je günstiger die Reise, desto spärli-
cher sind die touristischen Attraktionen.

Wenn Sie trotzdem mitfahren wollen: 
Überprüfen Sie vorab die Seriosität des 
Anbieters. Informationen zu „schwarzen 
Schafen“ bieten die Verbraucherzent-
ralen. Sie sind nicht verpflichtet, an der 
Verkaufsveranstaltung teilzunehmen 
oder etwas zu kaufen. Sie haben trotz-
dem einen Anspruch auf alle bezahlten 
Leistungen. Veranstalter dürfen Sie 
also nicht von einem gebuchten Ausflug 
ausschließen oder die Verpflegung strei-
chen. Denken Sie dran: Die auf der Wer-
beveranstaltung angebotenen Waren 
sind meist überteuert oder minderwer-
tig. Fallen Sie nicht auf die unzähligen 
Versprechen der Verkäufer*innen her-
ein, Wundermittel gibt es nicht!
Vorsicht ist auch bei "Sonderangebo-
ten" und "Spezialrabatten" angebracht. 
Selbst die so angepriesenen Waren 
sind häufig noch teurer als vergleichbare 
Produkte zu regulären Preisen. Lassen 
Sie sich auf keinen Fall zu einem Kauf 
drängen! Unterschreiben Sie nichts, was 
Sie nicht wollen oder nicht verstanden 

haben! Achten Sie bei einer Bestellung 
auf das richtige Datum im Vertrag und 
verlangen Sie die Vertragsdurchschrift! 
Zahlen Sie nichts an! Wer den Kaufver-
trag widerruft, bekommt sonst womög-
lich nur schwer sein Geld wieder zurück. 
Wenn Sie sich bedroht fühlen, rufen Sie 
die Polizei hinzu.

Was ist zu tun, wenn ich auf die  
Betrugsmasche hereingefallen bin?
Nach dem Kauf von Waren haben Sie bei 
Kaffeefahrten in der Regel ein 14-tägiges 
Widerrufsrecht. Der Fristbeginn setzt 
aber voraus, dass Sie ordnungsgemäß 
über Ihr Widerrufsrecht belehrt wurden. 
Andernfalls haben Sie sogar 1 Jahr und 
14 Tage Zeit. Musterformulare gibt es 
bei den Verbraucherzentralen. Seit dem 
28. Mai 2022 dürfen keine Nahrungser-
gänzungsmittel, Medizinprodukte oder 
Finanzdienstleistungen mehr auf Kaf-
feefahrten angeboten werden.
Bei Schwierigkeiten mit Käufen im 
EU-Ausland hilft das Europäische Ver-
braucherzentrum.

Veröffentlichung durch:
Ordnungsamt Koblenz, Initiative  
„Sicherheit in unserer Stadt“
Ludwig-Erhard-Straße 2,  
56073 Koblenz, 0261/129-4760
Sicherheitstipp von Sicherheits- 
beraterin für Seniorinnen und Senioren:
Martina Kalisch, 0176/47112001,  
m.kalisch@gmx.net

Hl. Abend  
Familiengottesdienst
Am 24.12.2025 findet in St. Hed-
wig ein Familiengottesdienst um 
17.00 Uhr statt. Wir gestalten 
einen Gottesdienst für alle Gene-
rationen und werden zusammen 
einen besinnlichen Gottesdienst 
feiern und die Besucher auf die 
Heilige Nacht einstimmen.

Konzert 
CollegiumMusicum
Am 04.12.2025 um 19.00 Uhr fin-
det in der Pfarrkirche St. Hedwig 
das zweite Konzert des Collegium 
Musicum statt. Gespielt werden 
Werke von: G.F. Händel, W.A. Mo-
zart, z. Kodály, P. Tschaikowsky.
In einer besinnlichen Stunde wer-
den sie musikalisch und inhaltlich 
von Herrn Werner Höss durch das 
Programm geführt. Unterstützt 
wird das Collegium Musicum 
durch den Kirchenchor St. Hed-
wig. Der Eintritt ist frei.

Adventkonzert  
der Musikschule
Am 07.12.2025 findet um 16.00 
Uhr zum zweiten Mal das Ad-
ventskonzert der Musikschule in 
der Kirche St. Hedwig statt. Wir 
dürfen in diesem Jahr das Sinfo-
nieorchester, den Kinderchor, den 
Pop-Jazzchor, das Jugendblasor-
chester und Harfenisten und 
Harfenistinnen der Musikschule 
der Stadt Koblenz begrüßen. Der 
Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
Spenden kommen dem Förder-
verein der Musikschule zu Gute.

Gemütlicher Ausklang 
nach der Abendmesse
St. Hedwig lädt am Samstag, 
30.11.2024 nach der Messe noch 
zu einen gemütlichen Ausklang 
des Tages am offenen Feuer ein. 
Gerne heißen wir alle Besucher 
willkommen.



DEINE AUFGABEN:

 Organisation

 Schriftverkehr

 Termine & Kundenkontakt

DU BRINGST MIT:

 Eine abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung
oder Ähnliches

 Office-Kenntnisse und
Teamgeist

Römerstrasse 52 | 56323 Waldesch | TEL 02628-96020 | MOBIL 0171-3803629

j.oppenhaeuser@servicecenter-proske.de | www.servicecenter-proske.de

Jens Oppenhäuser und Michael Proske freuen sich auf Eure
Bewerbung!

WIR 2 SUCHEN
EIN ORGANISATIONSTALENT

FÜR UNSER BÜRO!

Jens OppenhäOppenhäOp userpenhäuserpenhä und Michael Prosk

OREIN OR

ASSISTENZ
der Geschäftsführung

(m/w/d)

 Heizungsbau
 Wartungsarbeiten an allen Heizungsanlagen
 Badsanierung aus einer Hand
 Thermografie

 Rohr-Reinigungsservice
 Kernbohrungen
 Betonsägearbeiten
 Bautrockunung
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 VERMIETUNG

FERIENWOHNUNG KO-KART-
HAUSE (bis 4 Personen) zu vermie-
ten. Tel.: 52043 o. 0170-4859417

HELLE UND MODERNE FERIEN-
WOHNUNG für 1-2 Personen zu 
vermieten. Tel.: 0261 – 309002,  
www.pionierhoehe.de

FREUNDLICHE FERIENWOHNUNG 
für 2 Personen Koblenz Ost-Kart-
hause zu vermieten. Tel.: 0261 – 
54845 oder Email: fewo-karthause@
web.de

FREIZEITPARK AM GÜLSER MO-
SELBOGEN: URLAUB AN DER 
UNTERMOSEL MIT HERRLICHEN 
RAD- UND WANDERWEGEN. Feri-
enhaus, 60qm mit großem Garten in 
KO-Güls zu vermieten (für bis zu 5 Per-
sonen).  Tel.: 52043, o. 0170-4859417

 MIETGESUCHE
Rentnerin (70J) m. kl. Hund sucht 2 
Zi. Whg m. Balkon o. Terrasse + Küche 
m. Herd + Spüle, zur längerfr. Miete für 
650,- bis 700,- € monatl. Warmmiete. 
Tel: 0261-55034370. Bitte sprechen 
Sie auf AB, ich rufe Sie sehr gerne 
zurück

 VERKAUFE
2 DAMENFAHRRÄDER, gut erhal-
ten, preisgünstig abzugeben. TEL.: 
0261 – 51291

BESONDERS SCHÖNE KERAMIK 
V. AHRENSHOOP V. F. LÖBER anti-
qu. Mandoline funkttüchtig zu verk. VB 
49,- Tel.: 0261 – 51291

VERKAUFE KAFFEEMASCH., 
Modell: Olympia-Monika, f. 30,- €.  
Tel: 0261-55034370. Bitte auf AB 
sprechen, ich rufe sehr gerne zurück !

 Suche
MAMA FIT mit Baby in Lay immer 
Montag von 10-11 Uhr, Anmeldung 
TEL.: 0178 – 2957336

STUDENTIN SUCHT MIKROWELLE, 
BACKOFEN, BETT. Würde mich sehr 
bedanken, TEL.: 0162/684862

 DIVERSES
MAMA FIT mit Baby in Lay immer 
Montag von 10-11 Uhr, Anmeldung 
TEL.: 0178 – 2957336

ÜBERSPIELEN VON CAMCORDER- 
ODER VHS-KASSETTEN auf DVD, 
USB oder Festplatte. Sie haben noch 
ältere Urlaubsfilme oder Kindheits-
erinnerungen auf Camcorder- oder 
VHS-Kassetten und möchten die-
se gerne auf DVD, USB-Stick oder 
Festplatte? 
Kein Problem, ich digitalisiere Ihnen 
zuverlässig Ihre alten Erinnerungen 
aus den Formaten Mini-DV/Digital8/
Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS. 
Gerade im Hinblick auf die begrenz-
te Haltbarkeit von Videobändern 
sollte eine Sicherung in Erwägung 
gezogen werden, wollten Sie das 
Filmmaterial nicht verlieren. Nicht 
nur originalgetreue 1:1-Kopien, son-
dern auch die Nachbearbeitung und 
Schnitt sind möglich. Rufen Sie ger-
ne an unter Tel.: 0261 – 9423196

 Nachhilfe
DOZENTIN FÜR DEUTSCH er-
teilt Deutschunterricht für Aus-
länder, Einzel- oder Kleingruppen.  
Tel.: 9425198

 UNTERRICHT
KLAVIERUNTERRICHT– Anfänger 
+ Fortgeschrittene bei erfahrener 
Musikpädagogin.  Ko-Karthause. 
Tel.: 0261 – 2914612

KURSE IN KÖRPERERFAH-
RUNG Den Atem in Fluss bringen. 
Sich besser bewegen lernen.  
Tinneskaja@aol.de

 GRÜSSE

LIEBSTER OLIVER ! Bereits jetzt 
schicken wir Dir die allerherzlichs-
ten Grüße zum Weihnachtsfest  
in den Himmel. Es vergeht kein Tag, 
an dem wir nicht an Dich denken. 
WIR LIEBEN DICH ♥ ÜBER ALLES !!! 
Bussi Deine Mama Marion & Erhard

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  
fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  

fetter Text bitte angeben. 
Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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Der Seniorensicherheitsberater der Karthause Herr Karl Heinz Jost ist in
jeder zweiten Woche mittwochs im Café Hoefer Karthause, jeweils in der
Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr.

In dieser Sitzung bereitet er die aktuellsten Erkenntnisse zu Betrugsma-
schen am Telefon, im Internet, auf WhatsApp und an der Haustür auf. Jost
präsentiert nicht nur Informationen bietet auch praktische Ratschläge, um
sich vor diesen Betrügereien zu schützen. Zusätzlich
stellt er Informationsmaterial zur Verfügung, das für
die Besucher bereit liegt.

Der nächste Termin:
 Im Dezember ist am 10.12.2025 wieder

Sitzung im Café Hoefer um 15.00 Uhr
Es freut sich schon auf Ihren Besuch und verbleibt

Seniorensicherheitsberater
Karl Heinz Jost

Der Seniorensicherheitsberater der Karthause Herr Karl Heinz Jost ist

!Information des Senioren-

Sicherheitsberaters der Karthause!

MONTAG01

JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ- Jugend

DIENSTAG02

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de 

Gymnastik kfd St.-Beatus –  
Hocker 16:30 – 17:30 Uhr u. 17:45 -  
18:45 Uhr, 19:00 – 20:00 Uhr BBP 
Jugendheim, Finkenherd

JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

MITTWOCH03
JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ

DONNERSTAG04
JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff

FREITAG05
Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Offener Treff, JuBüZ

MONTAG08
JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ-Jugend

DIENSTAG09

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de 

Männerkreis der Evangelischen-
Kirchengemeinde Koblenz Kart-
hause 10:00 – 12:15 Uhr im Dreifal-
tigkeitshaus Gothaer Str. 21 „Die 
Kirchengemeinde Koblenz im Jahr 
1945“

Gymnastik kfd St.-Beatus –  
Hocker 16:30 – 17:30 Uhr u. 17:45 -  
18:45 Uhr, 19:00 – 20:00 Uhr BBP 
Jugendheim, Finkenherd

MITTWOCH10  

JuBüZ: 15.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ

Treffen des Ortsring Karthause : 
19,30 Uhr in Rossis Trinkbar Meis-
sener Straße 2

DONNERSTAG11
JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff

FREITAG12

JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Offener Treff, JuBüZ

MONTAG15
JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ- Jugend

DIENSTAG16

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de 

Gymnastik kfd St.-Beatus –  
Hocker 16:30 – 17:30 Uhr u. 17:45 -  
18:45 Uhr, 19:00 – 20:00 Uhr BBP 
Jugendheim, Finkenherd

JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Jungsrunde, JuBüZ

MITTWOCH17
JuBüZ: 15.00 Uhr JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ

DONNERSTAG18
JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, Ju-
BüZ-Jugend: Offener Treff

FREITAG19

JuBüZ: 13.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Offener Treff, JuBüZ

MONTAG22

JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, 
JuBüZ

Termine für die Januar 
2026-Ausgabe bis 05.12.2025

einreichen!

Wichtige Info für Vereinsvertreter
Termine für 2026 bitte bis 5. Dezember mitteilen!
Die Vereinsvertreter der Karthäu-
ser-, Moselweißer-, Layer und Wal-
descher Vereine werden gebeten, 
der Redaktion von „Der Karthäuser“ 
eine Übersicht ihrer bereits festste-
henden Termine für das Jahr 2026 
bis zum 05.12.2025 per Mail an 
info@derkarthaeuser.de zuzusen-
den! Bitte dabei stets angeben: Ver-
ein, Datum/Uhrzeit, Veranstaltung, 

Ort (Beispiel: AWO: 05.01., 19 Uhr, 
Stammtisch, Aula Karthause). Die 
öffentlichen Veranstaltungen (z.B. 
Kirmes, St. Martin, Weinfest, Weih-
nachtsmarkt etc.) sollen in der Janu-
ar 2026-Ausgabe wieder im Jahres-
übersichtskalender erscheinen.
Die Redaktion kann daher nur die 
Termine berücksichtigen, welche 
bis zum 5.12.2025 vorliegen.

Der
Karthäuser

Der
Karthäuser

Adventsglühen im Beachclub
An den ersten beiden Adventswo-
chenenden (jeweils Fr. bis So.) lädt 
der Beachclub Fachbach zum ur-
gemütlichen Weihnachtsbasar ein. 
Der Beachclub verwandelt sich dann 
in ein weihnachtlich geschmücktes 
Indoor-Weihnachtsland. Besucher 
haben die Möglichkeit hier weihnacht-

liche Accessoires, Geschenkartikel, 
Weihnachtsdekorationen uvm. zu 
erwerben. Dazu gibt es natürlich 
Glühwein, Punsch und kleine Weih-
nachtsmarkttypische Speisen. Geöff-
net ist das Adventsglühen freitags von 
16-21 Uhr, samstags von 15-22 Uhr 
und sonntags von 12-19 Uhr.
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Frühstart-Rente
Jetzt 10 € pro M

onat geschenkt
!

Heute schon an morgen denken:
mit der Frühstart-Rente und dem
kostenfreien Rhein-Mosel-Depot
Flat Young.

Jetzt eröffnen und monatlich
10 Euro für Ihre Kinder sichern.

Angebot und Depot unterliegen Bedingungen, die Sie
unter sparkasse-koblenz.de/fruehstartrente einsehen oder
in Ihrer Sparkassen-Geschäftsstelle erfragen können.

sparkasse-koblenz.de/
fruehstartrente


